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Feststellungsbeschluss 

Auf Grund von § 16 Absatz 3 des Eigenbetriebsgesetzes stellt der Gemeinderat am 23. März 2026 den Jahresabschluss des 
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Waldshut-Tiengen für das Jahr 2024 mit folgenden Werten fest: 

Euro 

1. Erfolgsrechnung 

1.1 Summe Erträge (inkl. außerordentliche Erträge) 6.183.244,81 

1.2 Summe Aufwendungen (inkl. außerordentliche Aufwendungen) -6.074.900,45

1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Saldo aus 1.1 und 1.2) 108.344,36 

nachrichtlich: 

Vorauszahlungen der Gemeinde auf die spätere Fehlbetragsabdeckung 0,00 

Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die spätere Überschussabführung 0,00 

2. Liquiditätsrechnung 

2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Erfolgsrechnung 1.177.107,20 

2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit -1.612.404,39

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.1 und 2.2) -435.297,19

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit -67.844,31

2.5 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus 2.3 und 
2.4) 

-503.141,50

2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen -999.924,52

3. Bilanzsumme 38.238.049,07 

Seite 4



4. Verwendung des Jahresergebnisses:
Der Jahresgewinn in Höhe von 108.344,36 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.

5. Der Gemeinderat erteilt für das Wirtschaftsjahr 2024 die Entlastung nach § 10 Absatz 3 EigBG.

6. Der Gemeinderat nimmt vom Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Eigenprüfung der Jahresrechnung 2024 Kenntnis

Waldshut-Tiengen, den 23. März 2026 
Der Gemeinderat 

Martin Gruner 
Oberbürgermeister 

Die Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung erfolgte zum 15. September 

2025. Der Gemeinderat hat den Beschluss über obigen Antrag in der öffentlichen Sitzung am 23.03.2026  gefasst. 
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1 Lagebericht  
 
 
Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Waldshut-Tiengen wurde mit Beschluss der Betriebssatzung durch den Gemeinderat der Großen Kreisstadt 
Waldshut-Tiengen am 20.12.1993 mit Wirkung zum 01.01.1994 gegründet. Organe des Eigenbetriebes sind der Gemeinderat, der Verwaltungs- und 
Sozialausschuss, der Bau- und Umweltausschuss und der Oberbürgermeister.  
 
Ein Betriebsausschuss und eine Betriebsleitung wurden nicht bestellt. 
 
 Verwaltungs- und Sozialausschuss Bau- und Umweltausschuss 
 (Stand nach Kommunalwahl 2024) (Stand nach Kommunalwahl 2024) 

 
Vorsitzender Oberbürgermeister Martin Gruner Bürgermeisterin Petra Dorfmeister 
   
 
CDU Peter Kaiser Armin Arzner 
 Nathalie Rind Christian Maier 
 Dr. Philipp Studinger Gerd Jacobshagen 
    
Grüne Petra Thyen Claudia Linke  
 Antonia Kiefer Lorenz Eschbach 
    
FW Thomas Hilpert Christian Hoch 
 Jörg Holzbach Kai Uwe Zeitz 
   
SPD Silvia Schelb Claudia Hecht 
 
FDP Harald Ebi Philipp Schneider 
 
NL Julia Olinger Harald Langfeld 
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Aufgabenstellung 
 
 
Der Eigenbetrieb hat die Aufgabe, das im Stadtgebiet anfallende Abwasser von den Grundstückseigentümern abzunehmen, zu sammeln, zu reinigen 
und schadlos abzuleiten. Er kann sich aufgrund von Vereinbarungen dazu verpflichten, das Abwasser von außerhalb des Stadtgebietes gelegenen 
Grundstücken zu beseitigen.  
 
Der Eigenbetrieb betreibt alle diesen Betriebszweck fördernden oder ihn wirtschaftlich berührenden Geschäfte. 
 
Die Ableitung des Abwassers erfolgt im Trennsystem und durch Mischwasserkanäle. Über die Zuleitungssammler werden sie im Klärwerk des 
Abwasserverbandes Klettgau - West in Tiengen und dem Klärwerk Waldshut zur Reinigung zugeleitet. Als Reinigungsstufen bestehen: Mechanik, 
Biologie, Schlammbehandlung in beiden Klärwerken, daneben zur weiteren Reinigung Denitrifikation (Stickstoffelimination) und Phosphatelimination 
in den Klärwerken Tiengen und Waldshut. Die Abwasserentsorgung des gesamten Stadtgebiets wird durch den Eigenbetrieb geleistet.  
 
Zum 01.01.2011 wurde der Eigenbetrieb auf die kommunale Doppik umgestellt. Seit dem 01.01.2021 wird die Eigenbetriebsverordnung-Doppik 
angewandt. Die Erfolgsrechnung stellt alle Erträge und Aufwendungen mit einem Gewinn oder Verlust dar; die Liquiditätsrechnung stellt die 
Einzahlungen und Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit und der Investitionstätigkeit gegenüber und ermittelt somit die Liquidität; die 
Bilanz schließlich stellt das aktive und passive Vermögen des Eigenbetriebs zum Stichtag gegenüber. 
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Geschäftslage 
 
 

Das Ergebnis 2024 schließt mit einem Gewinn von 108.344,36 € 
  

Dieser setzt sich zusammen aus  
Erträgen lt. Erfolgsrechnung 6.183.244,81 €  

Außerordentlichen Erträgen  0,00 € 

Aufwendungen lt. Erfolgsrechnung 6.074.900,45 € 

Außerordentlichen Aufwendungen 0,00 € 

Gewinn 108.344,36 € 

  

 
Bei diesem Gewinn handelt es sich um das buchhalterische Ergebnis aus der Finanzbuchhaltung. Beim Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung ist darüber 
hinaus im Vorfeld das sogenannte gebührenrelevante Ergebnis zu ermitteln, welches in die Gebührenüberschussrückstellung und in die 
Abwassergebührenkalkulation einfließt. Das gebührenrelevante Ergebnis wird mittels einer Aufwands- oder Ertragsbuchung in die Rückstellung 
eingebracht. Diese Buchung ändert das schlussendliche Ergebnis der Finanzbuchhaltung.  
Beim gebührenrelevanten Ergebnis dürfen fiktive Kursgewinne oder -verluste nicht berücksichtigt werden. In den Erträgen ist ein Kursgewinn in Höhe 
von 107.586,98 € berücksichtigt. Ein Kursgewinn entsteht, da nach den Bestimmungen des § 253 Absatz 1 des Handelsgesetzbuches (HGB) Schulden 
in der Bilanz mit ihrem Rückzahlungsbetrag zum Abschlussstichtag anzusetzen sind (Vorsichtsprinzip). Die CHF-Darlehen werden also mit dem Kurs 
zum 31.12. des Jahres bewertet. Der Vergleich der Buchwerte zum 31.12. des Jahres und zum 31.12. des Vorjahres ergibt einen Kursverlust oder 
Kursgewinn. 
Seit dem Wirtschaftsjahr 2023 erfolgt die Gebührenkalkulation im Rahmen der Erstellung des Wirtschaftsplans durch die Fa. Allevo 
Kommunalberatung. Ab diesem Zeitpunkt wurde beschlossen, bei der Gebührenkalkulation die kalkulatorische Verzinsung und nicht die tatsächlich 
gezahlten Fremdkapitalzinsen zu berücksichtigen. Dies ist bei der Berechnung des gebührenrelevanten Ergebnisses einzubeziehen. 
Unter Beachtung dieser Besonderheiten beträgt das gebührenrelevante Ergebnis -34.724,49 € zum 31.12.2024. 
 
 
Das Jahresergebnis und das gebührenrelevante Ergebnis werden im Einzelnen wie folgt ermittelt: 
 
Erträge (ohne Berücksichtigung der Gebührenüberschussrückstellung) 6.148.520,32 € 
Aufwendungen (ohne Berücksichtigung der Gebührenüberschussrückstellung) 6.074.900,45 € 
Zwischenergebnis (Gewinn)                                                                                                                                                                   73.619,87 € 
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Gebührenrelevantes Ergebnis: 
 
Zwischenergebnis (Gewinn) 73.619,87 € 
abzgl. Kursgewinn -107.586,98 € 
zzgl. Fremdkapitalzinsen 586.510,73 € 
abzgl. Kalkulatorische Verzinsung - 587.268,11 € 
 
Gebührenrelevantes Ergebnis 2024 -34.724,49 € 
 
Das gebührenrelevante Ergebnis ist durch Entnahme aus der Gebührenüberschussrückstellung auszugleichen. 
Die Entnahme i.H.v. 34.724,49 € stellt eine Ertragsbuchung dar, welche das Zwischenergebnis verändert und somit das Jahresergebnis ergibt. Im 
Jahr 2024 ergibt sich ein Gewinn von 108.344,36 €. 
 
Der Jahresgewinn besteht somit aus dem Kursgewinn des Jahres 2024, da dieser in der Gebührenkalkulation nicht mit einbezogen werden darf und 
daher sozusagen am Ende stehen bleibt, sowie der Differenz zwischen tatsächlich gezahlten Fremdkapitalzinsen und der kalkulatorischen Verzinsung. 
 
Die saldierten fiktiven Kursgewinne und – verluste für bestehende CHF-Darlehen aufgrund der Bewertung der Kredite zum Stichtag 31.12. berechnen 
sich wie folgt: 
 
Saldierter Kursverlust zum 31.12.2023 2.696.406,00 € 
abzgl. Kursgewinn 2024 107.586,98 € 
zzgl. Fremdkapitalzinsen 586.510,73 € 
abzgl. Kalkulatorische Verzinsung - 587.268,11 € 
Saldierter Kursverlust zum 31.12.2024 2.588.061,64 € 
 
 
Zur besseren Übersichtlichkeit, welche Ergebnisvorträge aus der Kursentwicklung der CHF-Darlehen und welche aus der Gebührenrechnung 
resultieren, wurde zur Jahresrechnung 2018 ein neues Sachkonto erstellt, sodass zwei Ergebnisvorträge in unterschiedlichen Sachkonten dargestellt 
werden: 
 
2061000 – Fehlbetrags- / Überschussvortrag aus Vorjahren (betrifft Gebührenrechnung) 
2064000 – Ergebnis Kursentwicklung CHF-Darlehen 
 
Für die Darstellung der Korrektur der Gebührenüberschussrückstellung wurde im Rahmen der Jahresrechnung 2022 ein weiteres Sachkonto im 
Bereich der Ergebnisvorträge gebildet: 
 
2065000 – Verluste CHF-Darlehen (zurückgezahlt) 
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Der Jahresgewinn 2024 wird über die sogenannte Nullstellung der Ergebniskonten auf folgendem Sachkonto gebucht: 
 
2062000 – Fehlbetrag/Überschuss laufendes Jahr  
 
Im darauffolgendem Jahr wird dieser Überschuss auf das Sachkonto 2064000 – Ergebnis Kursentwicklung CHF-Darlehen umgebucht. 
 
 
Die Jahresfehlbeträge werden dauerhaft auf neue Rechnung vorgetragen. 
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Ergebnisrechnung 
 

 Erträge Ansatz Ergebnis 

3 
 
Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 690.000 € 696.686,93 € 

    
5 Entgelte f. öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 4.554.232 € 4.530.801,18 € 
    
6 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 12.000 € 3.521,14 € 
    
7 Kostenerstattungen und Umlagen 92.000 € 86.578,27 € 
    
8 Zinsen und ähnliche Erträge 250 € 13.868,07 € 
    
10 Sonstige ordentliche Erträge 674.730 € 851.789,22 € 

    
 Ordentliche Erträge 6.023.212 € 6.183.244,81 € 
    
 Außerordentliche Erträge  0,00 € 
    
 Gesamterträge  6.183.244,81 € 

 
 
 

3   Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 
 

Die Erträge aus der Auflösung der Zuweisungen belaufen sich auf 252.266,00 € und die Auflösung der Beiträge auf 444.420,93 €. Im Jahr 2024 
wurden vor allem für die Erschließungsgebiete „Am Kaltenbach/Galgenäcker“ und „Höllstein“ Beiträge abgerechnet.  

 
 

5   Entgelte f. öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 
 
 Abwassergebühren 

 
 Den Erträgen an Schmutzwassergebühren liegen Abwassereinleitungen von insgesamt 1.268.245 m³ (Vorjahr 1.221.184 m³) zugrunde. Daraus 

ergeben sich Gebühreneinnahmen von insgesamt 3.056.604,03 € (Vorjahr 2.859.165,54 €). Der Gebührensatz betrug 2,41 €/m³. Daneben wurden 
Forderungen in Höhe von 687,81 € niedergeschlagen, gleichzeitig sind aus bereits niedergeschlagenen Forderungen 223,72 € eingegangen. 
Rückvergütungen sind in Höhe von 35.599,57 € getätigt worden. Somit ergibt sich ein Ergebnis von 3.020.540,37 € für die Schmutzwassergebühr. 
Von den Schmutzwassergebühren entfallen auf die einzelnen Stadtteile (ohne Berücksichtigung von Niederschlagungen und Rückvergütungen): 
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   2023 2023 2024 2024 
 Stadtteil Verbrauch  in m³ Erlös in € Verbrauch  in m³ Erlös in € 

 Waldshut 577.853 1.352.993,71 614.924 1.481.606,12 
 Tiengen 440.735 1.032.135,57 450.319 1.086.008,36 
 Aichen 16.444 38.453,13 14.559 35.087,33 
 Breitenfeld 10.438 24.445,89 10.594 25.530,49 
 Detzeln 13.314 31.154,04 10.625 25.702,01 
 Eschbach 16.505 38.771,01 18.729 45.150,68 
 Gaiß-Waldkirch 8.769 20.523,33 7.956 19.209,59 
 Gurtweil 82.585 192.965,95 86.659 208.379,68 
 Indlekofen 14.098 32.951,25 12.817 30.907,03 
 Krenkingen 12.158 28.504,92 11.266 27.205,68 
 Oberalpfen 15.427 36.133,92 16.230 39.114,37 
 Schmitzingen 12.858 30.132,81 13.567 32.702,70 

 Gesamt 
 

1.221.184,00 2.859.165,54 1.268.245 3.056.604,03 

 
 

Die Erträge aus der Niederschlagswassergebühr betragen 871.311,20 € bei einem Gebührensatz von 0,44 €/m². Die versiegelte Fläche beträgt 
1.916.159 m2. Zudem wurden Starkverschmutzerzuschläge in Höhe von 688,96 € erhoben. Insgesamt sind in 2024 Abwassergebühren in Höhe 
von 3.892.540,53 € eingegangen. Das Rechnungsergebnis liegt somit um 29.723,53 € über dem Ansatz. 
 
Im Rahmen der Abfuhr von Schlamm aus Klärgruben wurden 100,00 € abgerechnet. 
 
Die Kosten für die Straßenentwässerung ergab für 2024 eine Gebühr für den städtischen Haushalt in Höhe von 638.160,65 € (Vorjahr: 587.853,39 
€). Erträge und Aufwendungen werden bei der Berechnung der Straßenentwässerungsgebühr anhand bestimmter Schlüssel auf die Bereiche 
Kanal und Klärwerk und weiter auf die Bestandteile Schmutzwasser, Niederschlagswasser Grundstücke und Niederschlagswasser Straßen 
aufgeteilt. Somit hängt die Höhe der Straßenentwässerungsgebühr vom Ergebnis der Aufwendungen und sonstigen Erträgen ab und kann daher 
schwanken. 
 
 

6   Privatrechtliche Leistungsentgelte 
 
 An privatrechtlichen Leistungsentgelten sind insgesamt 3.521,14 € für die Erzeugung und das Einleiten von Strom des Blockheizkraftwerks 

eingegangen.   
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7   Kostenerstattungen und Umlagen 
 
 Für eingeleitetes Abwasser von der Gemeinde Ühlingen-Birkendorf über das städtische Kanalnetz beteiligt sich diese an der vom Eigenbetrieb an 

den Abwasserzweckverband Klettgau- West zu zahlenden Umlagen. Das Ergebnis liegt bei 86.578,27 € und somit 11.288,02 € unter dem Ergebnis 
des Jahres 2023. Die Umlagen werden spitz abgerechnet.   
 
 

8   Zinserträge  
 
 Das Rechnungsergebnis von 13.868,07 € setzt sich zusammen aus Zinsen von Kreditinstituten von 13.375,00 € und kalkulatorischen Zinsen von 

493,07 €. Die Zinsen von Kreditinstituten basieren aus Festgeldanlage durch das Jahr hindurch. Die kalkulatorischen Zinsen muss der 
Abwasserverband berechnen und diese würden als Gewinn ausgewiesen werden. Da der Abwasserverband keinen Gewinn darstellen darf, 
werden diese kalkulatorische Zinsen wieder an die Mitgliedsgemeinden ausbezahlt. 

 
 

10  Sonstige ordentliche Erträge 
 

Unter die sonstigen ordentlichen Erträge fallen der Kursgewinn mit 107.586,98 € und die sogenannten Bauzeitzinsen mit 25.027,00 €. Unter 
Bauzeitzinsen versteht man den Anteil der Darlehenszinsen, die für die Anlagen im Bau fällig werden. Die Bauzeitzinsen erhöhen die 
Herstellungskosten und mindern quasi die Zinsbelastung in der Erfolgsrechnung. Mit einer Verrechnung zwischen den sonstigen Erträgen und den 
einzelnen Anschaffungskosten der Anlagen im Bau wird dies erreicht.  
Darüber hinaus sind in der Gebührenkalkulation geplante Überschussrückstellungen in Höhe von 674.630,00 € aufgelöst und in der 
Finanzbuchhaltung gebucht worden. Der Verlust aus der Gebührenrechnung für das Jahr 2024 in Höhe von 34.724,49 € ist ebenfalls mit einer 
Entnahme aus der Überschussrückstellung ausgeglichen worden. 
Zudem werden Auflösungen von sonstigen Sonderposten als sonstige ordentliche Erträge dargestellt. Beim Baugebiet „Am Kaltenbach / 
Galgenäcker“ erfolgte ein Teil der Erschließung durch einen Erschließungsträger. Die entsprechende Infrastruktur, wie bspw. Kanäle, ging nach 
Abschluss in das Eigentum der Stadt bzw. des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung über. Dies wird in der Bilanz und der Anlagebuchhaltung 
dargestellt, indem die Vermögensgegenstände gleichzeitig auch als sonstige Sonderposten (Zuweisungen) gebucht werden. Die Auflösung daraus 
betrug für das abzuschließende Jahr 9.820,75 €. 
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 Aufwendungen Ansatz Ergebnis 

    

12 Personalaufwendungen   731.000 € 662.019,66 € 
    
14 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen             2.079.200 €          2.312.582,60 € 
    
15 Abschreibungen             1.360.000 €            1.351.721,54 € 
    
16 Zinsen und ähnliche Aufwendungen                456.100 €               586.675,05 € 
    
18 Sonstige ordentliche Aufwendungen             1.235.000 €           1.161.901,60 € 

    
 Ordentliche Aufwendungen 5.861.300 €  6.074.900,45 € 
    
 Außerordentliche Aufwendungen  0,00 € 
    
 Gesamtaufwendungen  6.074.900,45 € 

 
 

 
12   Personalaufwendungen 
 
 Der Personalaufwand beträgt 662.019,66 €. Das sind 10,90 % des Gesamtaufwandes (Vorjahr 700.355,09 € = 11,41 %). Der Aufwand verteilt 

sich auf die Löhne und Gehälter mit 505.115,52 €, auf die Sozialversicherung mit 104.002,69 €, auf die Versorgungskasse mit Beihilfe mit 
47.016,87 €, der Beihilfeumlage mit 172,00 € und auf Urlaubsrückstellungen in Höhe von 5.712,58 €. 
Der Grund für das niedrigere Ergebnis im Vergleich zum Vorjahr sind Stellenwechsel bzw. noch offene Stellen beim Eigenbetrieb. 
Der Personalaufwand wird unterjährig über den städtischen Haushalt gebucht und Ende des Jahres dem Eigenbetrieb in Rechnung gestellt. Die 
Auszahlung für den Personalaufwand des Jahres 2024 erfolgte allerdings erst im Januar 2025. Daher gibt es bei dieser Position eine erhebliche 
Differenz zwischen der Erfolgs- und Liquiditätsrechnung.  
 

 
14   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  
 
 Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen betragen 2.312.582,60 € (Vorjahr 1.761.132,27 €) und liegen damit 233.382,60 € über dem 

Ansatz von 2.056.200 €.  
Die Ergebnisse auf den einzelnen Sachkonten sind:  
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Sachkonto Bezeichnung Ansatz 2024 Ergebnis 2024 mehr (+) / weniger (-)

4211010 Fremdleistungen Klärbereich (Technik) 150.000,00 € 139.113,29 € -10.886,71 €

4211020 Fremdleistungen Klärbereich (Bauunterhaltung) 70.000,00 € 89.378,43 € 19.378,43 €

4211030 Indirekteinleiter - Kataster 10.000,00 € 8.068,20 € -1.931,80 €

4211040 Fremdleistungen Kanalbereich (Bauunterhaltung) 1.100.000,00 € 1.069.206,20 € -30.793,80 €

4211050 Fremdleistungen Kanalbereich i.V.m. Eigkontr.VO 150.000,00 € 171.711,46 € 21.711,46 €

4211060 Fremdleistungen Kanalbereich (andere Gemeinden) 6.200,00 € 0,00 € -6.200,00 €

4211800 Unterhaltung Heizungsanlagen und BHKW 10.000,00 € 14.543,45 € 4.543,45 €

4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 2.000,00 € 650,00 € -1.350,00 €

4222000 Erwerb von geringwertigen Vermögengegenständen 2.000,00 € 444,62 € -1.555,38 €

4241010 Strom- und Wasserbezug 120.000,00 € 295.076,64 € 175.076,64 €

4241020 Gasbezug 3.000,00 € 11.073,19 € 8.073,19 €

4245000 Aufwand für Gebäudereinigung 5.000,00 € 4.722,76 € -277,24 €

4246000 Aufwand f.gebäudebezogene Versicherungen 5.000,00 € 0,00 € -5.000,00 €

4251000 Haltung von Fahrzeugen 3.000,00 € 3.598,93 € 598,93 €

4252000 Versicherung Fahrzeuge 2.000,00 € 207,23 € -1.792,77 €

4253000 Kraftstoff für Fahrzeuge 5.000,00 € 9.789,40 € 4.789,40 €

4261050 Dienst-u.Schutzkleidung, pers. Ausrüstungsgegenstä 2.000,00 € 1.129,72 € -870,28 €

4262000 Aus- und Fortbildung, Umschulung 3.000,00 € 0,00 € -3.000,00 €

4271300 Wasseruntersuchung 2.000,00 € 2.231,45 € 231,45 €

4272000 Aufwendungen für EDV 25.000,00 € 20.344,36 € -4.655,64 €

4273000 Aufwendungen für bezogene Leistungen und Waren 45.000,00 € 105.956,17 € 60.956,17 €

4291000 Aufwendungen für sonst. Sach- und Dienstleistungen 0,00 € 4.879,00 € 4.879,00 €

4291010 Aufwendungen Ingenieurbüros 115.000,00 € 101.348,41 € -13.651,59 €

4291030 Schlammbereich  - Deponiegebühr 15.000,00 € 23.946,00 € 8.946,00 €

4291040 Klärschlammtrocknungsgebühr 200.000,00 € 185.822,07 € -14.177,93 €

4291050 Transportgebühren (Schlämmer und Reststoffe) 8.000,00 € 21.107,61 € 13.107,61 €

4291070 Umlage Gemeindeprüfungsanstalt 1.000,00 € 0,00 € -1.000,00 €

4291090 Kanalreinigung 20.000,00 € 28.234,01 € 8.234,01 €
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Im Bereich des Kanalunterhalts waren unter anderem Kanalsanierungen in Tiengen und Gurtweil mit 600.000 €, der Austausch von 
Kanalhaltungen mit 280.000 €, allgemeine Unterhaltungskosten mit 110.000 € und Untersuchungen im Rahmen der Eigenkontrollverordnung 
für die Bereiche Kaitle, Gewerbepark und Aarberg mit einem Betrag von 100.000 € vorgesehen. Für die Kanalsanierungen in Tiengen und 
Gurtweil sind ca. 598.000 € angefallen. Für Kalkfräsarbeiten sind Kosten in Höhe von 97.881,27 € entstanden. Der Austausch von 
kanalhaltungen konnte aufgrund einer erfolglosen Ausschreibung bisher nicht erfolgen. Hierfür sind weitere Sanierungsarbeiten und Maßnahmen 
zur Rattenbekämpfung im Stadtgebiet durchgeführt worden. Die Kanaluntersuchungen im Rahmen der Eigenkontrollverordnung sind wie geplant 
ausgeführt worden. Darüber hinaus mussten mehr kurzfristige Einsätze, z.B. durch Meldung von Anliegern, beauftragt werden. Zudem wurde 
eine Schlussrechnung einer Maßnahme aus dem Jahr 2023 erst im Jahr 2024 abgerechnet. 
Bei der Kläranlage sind keine besonderen Unterhaltsmaßnahmen geplant gewesen. Größere Reparaturen sind angefallen für den Zerkleinerer 
und die Rechenanlage. 
Das Ergebnis des Strom- und Gasbezugs lag mit 295.076,64 € deutlich über dem Ansatz in Höhe von 120.000 €. Der Stromverbrauch lag etwas 
über dem Verbrauch des Jahres 2023, jedoch sind die Strompreise durch den Wegfall der Preisbremse deutlich gestiegen und lagen bei 20,46 
ct/kwh (2023: 4,85 ct/kwh). Durch die Sanierung des Gasspeichers in den Jahren 2023 und 2024 ist mehr Erdgas gebraucht worden, sodass 
der Verbrauch deutlich anstieg. Aber auch hier kam es zu einer Erhöhung der Gaspreise durch Wegfall der Preisbremse und den Anstieg der 
Umsatzsteuer von 7% auf wieder 19%. Diese Preissteigerungen sind bei der Haushaltsplanung nicht berücksichtigt worden. 
Das Sachkonto 4273000 – „Aufwendungen für bezogene Sach- und Dienstleistungen“ wurde ebenfalls deutlich überzogen. Darüber werden die 
Fällmittel gebucht. Den Verbrauch an Fällmittel abzuschätzen ist schwierig. Zusätzlich setzt man bewusst auf höhere Lagerbestände 
(Vorratshaltung). 
Das Ergebnis der Klärschlammtrocknungsgebühr, welche an den Abwasserverband Klettgau West zu zahlen ist, lag unter dem Ansatz. Die 
Höhe der Gebühr ist allerdings abhängig von den Erträgen und Aufwendungen des Abwasserverbandes Klettgau West und kann daher von Jahr 
zu Jahr sehr unterschiedlich sein. 

 
 
15   Abschreibungen 
 
 Die Abschreibungen liegen bei 1.351.721,54 €. Mit dem Erschließungsgebiet „Am Kaltenbach / Galgenäcker“, dem Prozessleitsystem bei den 

Außenbereichen, Filtratspeicher, Gasspeicher, Gasfackel und der Grobrechenanlage sind im Jahr 2024 einige Maßnahmen in Betrieb gegangen. 
Der Großteil der Inbetriebnahme erfolgte in der zweiten Jahreshälfte bzw. zum Dezember, sodass für diese Maßnahmen noch keine hohen 
Abschreibungsbeträge angefallen sind.   

 
 
16   Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
 
 Für Zinsen und ähnliche Aufwendungen wurden 586.675,05 € fällig. In diesem Betrag sind Zinsaufwendungen an die Stadt Waldshut-Tiengen für 

ein Trägerdarlehen und die Kapitaleinlage mit einer Höhe von 124.606,98 € enthalten. Im Jahr 2024 musste hierbei eine Korrektur aus dem Vorjahr 
erfolgen, sodass das Ergebnis über dem Ansatz liegt. Für Kredite bei Kreditinstituten sind Zinsen in Höhe von 461.903,75 € angefallen. Auch 
dieses Ergebnis liegt über dem Ansatz von 410.000 €. Aufgrund des Endes der Zinsbindungsfrist bei den CHF-Darlehen wurden im Herbst 2023 
neue, höhere Zinssätze beschlossen. Diese Erhöhung wurde bei der Haushaltsplanung nicht berücksichtigt. Bankgebühren und ähnliches sind 
mit 164,32 € angefallen.  
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18   Sonstige ordentliche Aufwendungen  
 
 Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen belaufen sich auf 1.161.901,60 € und liegen damit 73.098,40 € unter dem Ansatz von 1.235.000 €. 

Zu den sonstigen ordentlichen Aufwendungen zählen unter anderem die Umlagen an den Abwasserverband Klettgau-West, welche bei einem 
Ergebnis von 885.147,36 € (Ansatz: 942.000 €) liegen. Der Verwaltungskostenbeitrag an die Stadt lag mit 151.560 € über dem Ansatz von 140.000 
€. Für Abwasser des Ortsteils Oberalpfen, welches durch die Gemeinde Albbruck abgeführt und gereinigt wird, ist eine Betriebsumlage in Höhe 
von 42.000 € fällig gewesen. An die Stadtwerke sind für ihre Leistungen gegenüber dem Eigenbetrieb 52.507,56 € gezahlt worden. 

  
  

 Außerordentliche Aufwendungen 
  
 Es sind keine außerordentlichen Aufwendungen angefallen. 
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Investitionsrechnung 
 
Investitionen Ansatz Ergebnis 

Sanierung Kanal Dorfhalde (INV-Nr.7100-29) 100.000 € 27.628,54 € 

Erschließung „Am Kaltenbach“ Tiengen(INV-Nr.: 7100-36) 0 € 231.160,65 € 

Sanierung Kanal Rheinstraße (INV-Nr. 7100-39) 350.000 € 13,00 € 

Sanierung Kanal Klausenstr. 2.BA (INV7100-53) 80.000 € 0,00 € 

2. Abschnitt Ortskanalisation Eschbach (INV7100-54) 170.000 € 0,00 € 

RÜB „Am Kaltenbach“ (INV-Nr. 7100-40) 0 € 288,00 € 

Erschließung Hausacker III/IV Oberalpfen (INV-Nr. 7100-48) 15.000 € 0,00 € 

Regenrückhaltung Kaitle (INV-Nr. 7100-49) 50.000 € 0,00 € 

RÜB "Wutachstraße" (INV-Nr. 7100-50) 1.335.000 € 147.066,43 € 

Sanierung Kanal Kaiserstr. Innenhöfe (INV7100-55) 270.000 € 19.425,44 € 

Sanierung Kanal Untere Haspelstr. / Albrecht-Rudolph Str. (INV-Nr. 7100-52) 600.000 € 110.991,02 € 

Erneuerung Grobrechenanlage RÜB Kläranlage Waldshut (INV7100-56) 0 € 217.304,14 € 

Fernüberwachung (RÜB) in Leitsystem (INV-Nr. 7200-09) 120.000 € 148.678,89 € 

Bau Filtratspeicher (INV-Nr. 7200-14) 450.000 € 384.936,00 € 

Bau 2.Nachklärbecken (INV-Nr. 7200-15) 300.000 € 241.650,63 € 

Erneuerung Gasbehälter (INV-Nr. 7200-17) 145.000 € 276.807,27 € 

Notrstromaggregat (INV7200-18) 40.000 € 0,00 € 

Zulaufhebewerk (INV7200-19) 200.000 € 0,00 € 

Erneuerung Schaltschrank Rechenanlage und Zulaufbauwerk (INV7200-20) 250.000 € 27.734,00 € 

Erneuerung Gasfackel (INV7200-21) 70.000 € 54.314,78 € 

Neubau Geröllfang (INV7200-22) 200.000 € 0,00 € 

Neubau Photovoltaikanlagen (INV7200-23) 120.000 € 0,00 € 

Erneuerung Schaltschrank Betriebsgebäude- Faulung (INV7200-26) 30.000 € 31.493,00 € 

Investitionszuschuss Umbau / Neubau Kläranlage Albbruck/ Unteralpfen 99.000 € 83.107,00 € 

Anschaffung Betriebs- und Geschäftsausstattung / Maschinen 7.000 € 44.399,27 € 

Summe 5.001.000 € 2.046.998,06 € 
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Beiträge / Zuweisungen Ansatz Ergebnis 
Beiträge Erschließung Homburg (INV-Nr. 7100-11) 136.000 €          0,00 €  

Zuweisung RÜB Wutachstr. (INV7100-50) 400.500 €           0,00 € 

Zuweisung Bau 2. Nachklärbecken (INV7200-15) 90.000 €           0,00 € 

Zuweisung Am Kaltenbach/Ziegelmattenweg (INV7100-36) 0 € 235.701,75 € 

Beiträge Am Kaltenbach (INV7100-36) 0 €   84.906,79 € 

Sonstige Beiträge 0 € 115.433,19 € 

Summe                                                                                                                                                                             626.500 €           436.041,73 € 
 
 
Es waren 21 Maßnahmen geplant und viele davon wurden begonnen und werden auch nächstes Jahr fortgeführt. Die noch nicht begonnenen 
Maßnahmen sind dennoch notwendig und werden auf die nächsten Jahre verschoben. 
 
Die geplanten Zuweisungen und Beiträge wurden nicht abgerufen bzw. abgerechnet. Dafür wurden die Beiträge des Erschließungsgebiets „Am 
Kaltenbach / Galgenäcker“ erhoben. Die Zuweisung für dieses Erschließungsgebiet besteht darin, dass die Anlagen durch einen Erschließungsträger 
gebaut wurden und nach Abschluss in das Eigentum der Stadt übergegangen sind. Aufgrund der Schlussrechnung konnten die Herstellungskosten 
dieser Anlagen ermittelt werden. In gleicher Höhe wurde eine Zuweisung eingebucht, sodass die fremde Erschließung deutlich gemacht wird. 
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Bilanz 
 

Aktiva 
         

1.  Vermögen 
  

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 
                

 Der Buchwert beträgt 
(Vorjahr 120.741,90 €) 

118.510,90 € 

  

1.2 Sachvermögen 
                                                                                                 

 

 Die Werte an Sachvermögen haben von 30.094,582,60 € um 628.135,36 € auf  
zugenommen.  

30.722.717,96 € 

   

1.3 Finanzvermögen 
 

 

 Das Finanzvermögen sinkt von 6.904.605,22 € auf 
 

6.558.952,09 € 

 Unter das Finanzvermögen fallen: 
 

 

 1.3.2 Sonstige Beteiligungen mit  
          Dies betrifft die Beteiligung am Abwasserverband Klettgau-West.  
           

1.108.556,52 € 

 1.3.5 – 1.3.6 Forderungen 
Die öffentlich-rechtlichen Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen sind von 1.294.280,71 € auf 
1.663.801,39 € gestiegen. Darin enthalten ist die Umbuchung der bisherigen Beteiligung am Abwasserverband 
Klettgau-West als Forderung in Höhe von 87.853,39 € und die Forderung an Abwassergebühren aus der Abrechnung 
der Stadtwerke. Die übrigen Forderungen belaufen sich auf 135.226,83 €. Insgesamt betragen die Forderungen 

 
 
 
 
 

1.799.028,22 € 
   
 1.3.7 Liquide Mittel (Kassenbestand) 

 
2.651.367,35 € 

2. Abgrenzungsposten 
 

837.868,12 € 
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Passiva 
 
 

1. Eigenkapital 
                 

 

1.1 Gezeichnetes Kapital 
 

 

 Satzungsgemäß arbeitet der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung ohne Stammkapital.  
   

1.2 Kapitalrücklagen 
 

1.816.414,86 € 

 Hierunter fallen Kapitalzuschüsse in Höhe von 301.841,16 € und eine Kapitalrücklage seitens der Stadt Waldshut-
Tiengen in Höhe von 1.514.573,70 € 

 

   

1.3 Gewinnrücklagen 
 

 

 Gewinnrücklagen sind keine vorhanden.  
   

1.4 Gewinnvortrag/Verlustvortrag 
 

 

 Die fiktiven Kursverluste betragen - 4.185.462,04 € 
   

1.5  Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 
Der Jahresüberschuss wird im Folgejahr in den Verlustvortrag gebucht und beläuft sich auf 

 
 
Eigenkapitalausstattung 
 

 
 

108.344,36 € 

 Die Eigenkapitalausstattung setzt sich wie folgt zusammen:  
   
 Kapitalrücklage 1.816.414,86 € 
 Verlust aus Vorjahren    -              4.185.462,04 € 

 Stand 31.12.2023    -              2.369.047,18 € 
 Gewinn 2024                     108.344,36 €  

 Stand 31.12.2024   -              2.260.702,82 € 
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2. Sonderposten                                            
   

2.1 Investitionszuweisungen  
   
 Die Investitionszuweisungen sind auf 

gesunken. 
2.699.558,00 € 

   

2.2 Investitionsbeiträge (Ertragszuschüsse)                                             
   

 Die Beiträge (Ertragszuschüsse) sind auf 
gesunken. 

8.856.827,00 € 

   

2.3 Zuweisungen für Sonstiges  
   
 Der Übertrag des Eigentums der Erschließungsanlagen „Am Kaltenbach / Galgenäcker“ wurde als Anlage und als 

Zuweisungen für Sonstiges gebucht und beträgt 
225.881,00 € 

   

3. Rückstellungen  
   

 Die Rückstellungen betragen insgesamt 
und setzen sich zusammen aus 

1.546.507,21 € 
 

   

 den Gebührenüberschussrückstellungen von 
und 

1.503.469,47 € 

   

 den Urlaubsrückstellungen in Höhe von 43.037,74 € 
   

4. Verbindlichkeiten   
   

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen  
   
 Die Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen entwickelten sich wie folgt:  
 Stand 31.12.2023 lt. Bilanz 25.063.887,62 € 
 langfristige Kreditaufnahmen 2024 800.000,00 € 
 Kreditaufnahme 2024 aus Umschuldung  0,00 € 
 Aufnahme von Kassenkrediten 0,00 € 
 ordentliche Kredittilgung 2024 826.351,11 € 
 Kredittilgung 2023 aus Umschuldung 0,00 € 
 Tilgung von Kassenkrediten 0,00 € 
 Stand 31.12.2023  (ohne Kursverlust) 25.037.536,51 € 
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 Kontokorrentkredite 0,00 € 

 Stand 31.12.2024 insgesamt 25.037.536,51 € 
 abzüglich Kursgewinn Auslandsdarlehen zum Stichtag 31.12.2024 (fiktiv) -107.586,98 € 
 zuzüglich Kursverlust bei Umschuldung 0,00 € 

 Stand 31.12.2024 lt. Bilanz  24.929.949,53 € 

   

4.4
- 
4.6 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, Transferleistungen und sonstige 
Verbindlichkeiten 

 

 Die kurzfristigen Verbindlichkeiten zum 31.12.2024 betragen aus  
 Lieferungen und Leistungen 1.505.056,82 € 
 Transferleistungen 0,00 € 
 sonstigen Verbindlichkeiten 734.972,33 € 

 Zwischensumme 2.240.029,15 € 
 Kontokorrentkredit 0,00 € 

 Summe 2.240.029,15 € 

   
   

 Bilanzveränderungen  
   
 Die Zunahme der Bilanzsumme ist zurückzuführen auf Veränderungen  
 der Aktivseite  
 durch Zunahme im langfristigen Bereich +       682.239,36 € 
 durch Abnahme im kurzfristigen Bereich -       345.653,13 € 

 Gesamtzunahme         +       336.586,23 € 
   
 der Passivseite  
 durch Abnahme im langfristigen Bereich  -         999.701,59 € 

 durch Zunahme im kurzfristigen Bereich +     1.336.287,82 € 

 Gesamtzunahme +        336.586,23 € 
   
 Der Zugang der Aktiva und der Passiva beträgt jeweils  +        336.586,23 € 

 
 
       

Finanzierungstätigkeit 
 
Zur Finanzierung der Investitionen ist ein Darlehen in Höhe von 800.000 € aufgrund der Genehmigung des Jahres 2023 aufgenommen worden. 
Tilgungen fielen im üblichen Rahmen in Höhe von 826.351,11 € an. Die Höhe des Zinssatzes der CHF-Darlehen wurde im Herbst 2023 angepasst 
und aufgrund der aktuellen Zinspolitik liegen diese über den Zinssätzen der Vorjahre. 
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Kennzahlen 

Einheit 
2

Ergebnis 2022
3

Ergebnis 2023
4

Ergebnis 2024
5

Planung 2025
6

€ -1.803.220,63 -172.463,39 108.344,36 91.537

€ -4.275,00 0,00 0,00 0

€ -1.807.495,63 -172.463,39 108.344,36 91.537,00

€ 1.445.108,60 -307.868,55 1.177.107,20 180.736

€ 773.868,85 799.987,21 867.844,31 975.800

€ 671.239,75 -1.107.855,76 309.262,89 -795.064

€ 4.109.149,32 4.154.433,37 2.651.367,35 1.856.303,35

€ -3.711.157,49 -2.369.047,18 -2.260.702,82

€ 25.466.745,28 25.063.887,62 24.929.949,53
€/EW 1.036,33 1.007,76 993,98

absoluter Betrag € -3.868,85 1.184.586,49 -26.351,11 5.747.200

* Bei dem Wert der liquiden Eigenmittel zum Jahresende für das Jahr 2025 handelt es sich um die Summe aus dem Wert
des Jahres 2024 zzgl. der veranschlagten Änderung des Finanzierungsmittelbestandes zum Ende des Wirtschafstjahres
lt. Wirtschaftsplan 2025.

3. Gesamtergebnis

absoluter Betrag

absoluter Betrag

E R T R A G S L A G E
1. Ergebnis 
absoluter Betrag

absoluter Betrag

absoluter Betrag

2. Sonderergebnis

Kennzahl
1

9 Verschuldung
absoluter Betrag
Betrag je Einwohner 

8. Eigenkapital 
absoluter Betrag

absoluter Betrag *
K A P I T A L L A G E

absoluter Betrag

F I N A N Z L A G E
4. Zahlungsmittelüberschuss aus laufendener Verwaltungstätigkeit

10 Nettoneuverschuldung

7. Liquide Eigenmittel zum Jahresende 

6. Nettoinvestitionsfinanzierungsmittel

5. Mindestzahlungsmittelüberschuss (= Höhe der ordentlichen Tilgung)
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01.01. - 31.12.2023 01.01. - 31.12.2024

Euro Euro

1. Vermögen

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 120.741,90 118.510,90

1.1.1 Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Rechten und Werten

120.741,90 118.510,90

1.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00

1.2 Sachvermögen 30.094.582,60 30.722.717,96

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 0,00

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 0,00

1.2.3 Infrastrukturvermögen 28.471.008,98 29.187.067,22

1.2.4 Bauten auf fremden Grundstücken 0,00 0,00

1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 0,00

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 44.302,00 33.864,00

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 53.648,38 82.858,00

1.2.8 Vorräte 32.423,45 19.386,29

1.2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 1.493.199,79 1.399.542,45

1.3 1.3 Finanzvermögen 6.904.605,22 6.558.952,09

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

1.3.2 Sonstige Beteiligungen und Kapitaleinlagen in Zweckverbänden oder anderen 

kommunalen Zusammenschlüssen

1.108.556,52 1.108.556,52

1.3.3 Ausleihungen 0,00 0,00

1.3.4 Wertpapiere 0,00 1.000.000,00

1.3.5 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 1.294.280,71 1.663.801,39

1.3.5.1 gegenüber der Gemeinde 87.853,39 138.160,65
1.3.5.2 gegenüber anderen Eigenbetrieben der Gemeinde 0,00 0,00
1.3.5.3 gegenüber Dritten 1.206.427,32 1.525.640,74
1.3.6 Privatrechtliche Forderungen 347.334,62 135.226,83

1.3.6.1 gegenüber der Gemeinde 0,00 0,00
1.3.6.2 gegenüber anderen Eigenbetrieben der Gemeinde 0,00 0,00
1.3.6.3 gegenüber Dritten 347.334,62 135.226,83
1.3.7 Liquide Mittel 4.154.433,37 2.651.367,35

2.  Abgrenzungsposten 781.533,12 837.868,12

2.1 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0,00

2.2 Sonderposten für geleistete Investitionszuschüsse 781.533,12 837.868,12

3. Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) 0,00 0,00

Bilanzsumme Aktiva 37.901.462,84 38.238.049,07

Aktivseite

2   Bilanz des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung zum 31.12.2024
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01.01. - 31.12.2023 01.01. - 31.12.2024

Euro Euro

1. Eigenkapital

1.1 Gezeichnetes Kapital 0,00 0,00

1.2 Kapitalrücklagen 1.816.414,86 1.816.414,86

1.3 Gewinnrücklagen 0,00 0,00

1.4 Gewinnvortrag/Verlustvortrag -4.012.998,65 -4.185.462,04

1.4.1 Differenzen aus Vorjahren 25.517,66 25.517,66
1.4.2 Ergebnis Kursentwicklung CHF-Darlehen -2.523.942,61 -2.696.406,00
1.4.3 Verluste CHF-Darlehen (zurückgezahlt) -1.514.573,70 -1.514.573,70

1.5 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -172.463,39 108.344,36

2. Sonderposten 12.052.731,95 11.782.266,00

2.1 für Investitionszuweisungen 2.951.824,00 2.699.558,00

2.1.1 von der Gemeinde 0,00 0,00
2.1.2 von Dritten 2.951.824,00 2.699.558,00
2.2 für Investitionsbeiträge 9.100.907,95 8.856.827,00

2.3 für Sonstiges 0,00 225.881,00

3. Rückstellungen 2.250.149,12 1.546.507,21

3.1 Lohn-, Gehalts- und Pernsionrückstellungen und ähnliche 

Verpflichtungen

0,00 0,00

3.2 Unterhaltsvorschussrückstellungen 0,00 0,00

3.3 Stilllegungs- und Nachsorgerückstellungen für Abfalldeponien 0,00 0,00

3.4 Gebührenüberschussrückstellungen 2.212.823,96 1.503.469,47

3.5 Altlastensanierungsrückstellungen 0,00 0,00

3.6 Rückstellung für drohende Verpflichtung aus Bürgschaften und 

Gewährleistungen

0,00 0,00

3.7 Sonstige Rückstellungen 37.325,16 43.037,74

4. Verbindlichkeiten 25.967.628,95 27.169.978,68

4.1 Anleihen 0,00 0,00

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 25.063.887,62 24.929.949,53

4.2.1 gegenüber der Gemeinde 1.485.426,30 1.485.426,30
4.2.2 gegenüber anderen Eigenbetrieben der Gemeinde 0,00 0,00
4.2.3 gegenüber Dritten 23.578.461,32 23.444.523,23
4.3 Verbindlichkeiten, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 0,00 0,00

4.4 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 789.525,97 1.505.056,82

4.4.1 gegenüber der Gemeinde 167.121,78 303.023,76
4.4.2 gegenüber anderen Eigenbetrieben der Gemeinde 0,00 0,00
4.4.3 gegenüber Dritten 622.404,19 1.202.033,06
4.5 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 0,00

4.5.1 gegenüber der Gemeinde 0,00 0,00
4.5.2 gegenüber anderen Eigenbetrieben der Gemeinde 0,00 0,00
4.5.3 gegenüber Dritten 0,00 0,00
4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 114.215,36 734.972,33

4.6.1 gegenüber der Gemeinde 0,00 654.972,33
4.6.2 gegenüber anderen Eigenbetrieben der Gemeinde 0,00 0,00
4.6.3 gegenüber Dritten 114.215,36 80.000,00

5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0,00

Bilanzsumme Passiva 37.901.462,84 38.238.049,07

Passivseite

2   Bilanz des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung zum 31.12.2024
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Ergebnis 

2023

Fortgesch. Ansatz 

2024

Ergebnis 

2024

Vergleich 

Ansatz/Ergeb. 

Ergänz.Festlegg.

im WP-Vollzug

Mittel- 

übertragung 

aus Vorjahr

verfügbare Mittel 

abzgl. Ergebnis

Mittel-

übertragung

ins Folgejahr

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 7 8

1 Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2 Zuweisungen und Zuwendungen,Umlagen 16.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 686.907,00 690.000,00 696.686,93 -6.686,93 0,00 0,00 -6.686,93 0,00

4 Sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5 Entgelte f. öffentl. Leistungen oder Einrichtungen 4.218.955,85 4.554.232,00 4.530.801,18 23.430,82 0,00 0,00 23.430,82 0,00

6 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 2.571,52 12.000,00 3.521,14 8.478,86 0,00 0,00 8.478,86 0,00

7 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 151.142,99 92.000,00 86.578,27 5.421,73 0,00 0,00 5.421,73 0,00

8 Zinsen und ähnliche Erträge 442,69 250,00 13.868,07 -13.618,07 0,00 0,00 -13.618,07 0,00

9 Aktivierte Eigenleistungen, Bestandveränderg. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Sonstige ordentliche Erträge 889.132,00 674.730,00 851.789,22 -177.059,22 0,00 0,00 -177.059,22 0,00

11 Erträge 5.965.552,05 6.023.212,00 6.183.244,81 -160.032,81 0,00 0,00 -160.032,81 0,00

(Summe aus Nummer 1 bis 10)

12 Personalaufwendungen -700.355,09 -731.000,00 -662.019,66 -68.980,34 0,00 0,00 -68.980,34 0,00

13 Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -1.761.132,27 -2.079.200,00 -2.312.582,60 233.382,60 0,00 0,00 233.382,60 0,00

15 Abschreibungen -1.363.069,00 -1.360.000,00 -1.351.721,54 -8.278,46 0,00 0,00 -8.278,46 0,00

16 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -730.902,56 -456.100,00 -586.675,05 130.575,05 0,00 0,00 130.575,05 0,00

17 Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.582.556,52 -1.235.000,00 -1.161.901,60 -73.098,40 -290.859,25 0,00 -363.957,65 0,00

19 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -6.138.015,44 -5.861.300,00 -6.074.900,45 213.600,45 -290.859,25 0,00 -77.258,80 0,00

(Summe aus Nummer 12 bis 18)

20 Ergebnis -172.463,39 161.912,00 108.344,36 53.567,64 -290.859,25 0,00 -237.291,61 0,00

(Saldo aus Nummer 11 und 19)

nachrichtlich:

21 Vorauszahlungen der Gemeinde auf die spätere 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Fehlbetragsabdeckung

22 Vorauszahlungen der Gemeinde auf die spätere 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Überschussabführung

zusätzlich:
23 Außerordentliche Erträge * 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24 Außerordentliche Aufwendungen * 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25 Gesamtergebnis -172.463,39 161.912,00 108.344,36 53.567,64 -290.859,25 0,00 -237.291,61 0,00

26 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

* Die Darstellung der Erfolgsrechnung basiert auf Anlage 11 der Eigenbetriebsverordnung-Doppik (EigBVO-Doppik). Dieses Muster sieht keine außerordentlichen Positionen vor. Da der Eigenbetrieb Abwasser den Kontenrahmen 

Baden-Württemberg anwendet, kommen solche Sachverhalte jedoch vor. Gem. §§ 8 und 17 EigBVO-Doppik ist es möglich die Erfolgsrechnung weiter zu untergliedern. Zur Darstellung der außerordentlichen  Positionten wird das

Muster dementsprechend erweitert.

3   Erfolgsrechnung 2024

Nr. Beschreibung
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Ergebnis 

2023

Fortgesch. 

Ansatz 

2024

Ergebnis 

2024

Vergleich 

Ergeb./Ansatz

Ergänz.Festlegg.

im WP-Vollzug

Mittel- 

übertragung 

aus Vorjahr

verfügbare Mittel 

abzgl. Ergebnis

Mittel-

übertragung

ins Folgejahr

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 7 8

1 Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2 Zuweisungen / Zuwendungen u. allg. Umlagen 16.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3 Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4 Entgelte für öffentliche Leistungen u. Einrichtungen 4.189.424,42 4.554.232,00 4.218.981,35 -335.250,65 0,00 0,00 335.250,65 0,00

5 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 1.488,34 12.000,00 4.604,32 -7.395,68 0,00 0,00 7.395,68 0,00

6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 101.787,54 92.000,00 160.914,51 68.914,51 0,00 0,00 -68.914,51 0,00

7 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 294,79 250,00 13.817,69 13.567,69 0,00 0,00 -13.567,69 0,00

8 Sonstige ergebniswirksame Einzahlungen 0,00 100,00 60,00 -40,00 0,00 0,00 40,00 0,00

9 Summe der Einzahlungen aus laufender 

Geschäftstätigkeit
4.309.395,09 4.658.582,00 4.398.377,87 -260.204,13 0,00 0,00 260.204,13 0,00

(Summe aus Nummer 1 bis 8)

10 Personalauszahlungen -1.299.364,03 -731.000,00 -1.614,75 729.385,25 0,00 0,00 -729.385,25 0,00

11 Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen -1.611.533,81 -2.079.200,00 -1.729.573,22 349.626,78 0,00 0,00 -349.626,78 0,00

13 Zinsen und ähnliche Auszahlungen -289.224,41 -456.100,00 -527.064,64 -70.964,64 0,00 0,00 70.964,64 0,00

14 Transferauszahlungen (ohne Investitonszuschüsse) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15 Sonstige ergebniswirksame Auszahlungen -1.417.141,39 -1.235.000,00 -963.018,06 271.981,94 -290.859,25 0,00 -562.841,19 0,00

16 Summe der Auszahlungen aus laufender  

Geschäftstätigkeit
-4.617.263,64 -4.501.300,00 -3.221.270,67 1.280.029,33 -290.859,25 0,00 -1.570.888,58 0,00

(Summe aus Nummer 10 bis 15)

17 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Erfolgsrechnung
-307.868,55 157.282,00 1.177.107,20 1.019.825,20 -290.859,25 0,00 -1.310.684,45 0,00

(Saldo aus Nummern 9 und 16)

18 Einzahlg. aus Investitionszuwendungen 0,00 490.500,00 0,00 -490.500,00 0,00 0,00 490.500,00 0,00

19 Einzahlg.aus Inv.beiträgen u.ähnlichen Entgelten 0,00 136.000,00 68.242,89 -67.757,11 0,00 0,00 67.757,11 0,00

20 Einzahlg.aus der Veräußerung von Sachvermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21 Einzahlg.aus der Veräußerung von Finanzvermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22 Einzahlg. für sonstige Investitionstätigkeiten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 626.500,00 68.242,89 -558.257,11 0,00 0,00 558.257,11 0,00

(Summe aus Nummern 18 bis 22)

24 Auszahlg. f.den Erwerb v.Grundstücken u.Gebäuden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25 Auszahlg. f. Baumaßnahmen -827.253,85 -4.895.000,00 -1.522.032,65 3.372.967,35 0,00 0,00 -3.372.967,35 0,00

26 Auszahlg. f. den Erwerb von bewegl. Sachvermögen -4.180,04 -7.000,00 -44.399,27 -37.399,27 0,00 0,00 37.399,27 0,00

27 Auszahlg. f. den Erwerb von Finanzvermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28 Auszahlg. f. Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 -99.000,00 -114.215,36 -15.215,36 0,00 0,00 15.215,36 0,00

29 Auszahlg. f. Erwerb von immateriellen Verm.gegenständen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -831.433,89 -5.001.000,00 -1.680.647,28 3.320.352,72 0,00 0,00 -3.320.352,72 0,00

(Summe aus Nummern 24 bis 29)

31 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit
-831.433,89 -4.374.500,00 -1.612.404,39 2.762.095,61 0,00 0,00 -2.762.095,61 0,00

(Saldo aus Nummern 23 und 30)

32 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -1.139.302,44 -4.217.218,00 -435.297,19 3.781.920,81 -290.859,25 0,00 -4.072.780,06 0,00

(Summe aus Nummern 17 und 31)

4     Liquiditätsrechnung 2024

Nr. Beschreibung
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Ergebnis 

2023

Fortgesch. 

Ansatz 

2024

Ergebnis 

2024

Vergleich 

Ergeb./Ansatz

Ergänz.Festlegg.

im WP-Vollzug

Mittel- 

übertragung 

aus Vorjahr

verfügbare Mittel 

abzgl. Ergebnis

Mittel-

übertragung

ins Folgejahr

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 7 8

4     Liquiditätsrechnung 2024

Nr. Beschreibung

33 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und 2.683.282,46 4.374.500,00 800.000,00 -3.574.500,00 0,00 0,00 3.574.500,00 0,00

wirtsch. vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

33a Einzahlungen aus der Veränderung des Eigenkapitals 1.514.573,70 0,00 0,00 0,00

34 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und -3.013.269,67 -915.000,00 -867.844,31 47.155,69 0,00 0,00 -47.155,69 0,00

wirtsch. Vergleichbaren Vorgängen für Investitionen *

34a Auszahlungen aus der Veränderung des Eigenkapitals 0,00 0,00 0,00

35 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

 aus Finanztätigkeit
1.184.586,49 3.459.500,00 -67.844,31 -3.527.344,31 0,00 0,00 3.527.344,31 0,00

(Saldo aus Nummern 33, 33a, 34 und 34a)

36 Änderg. d.Finanziergsmittelbestandes 

zum Ende des Wirtschaftsjahres 45.284,05 -757.718,00 -503.141,50 254.576,50 -290.859,25 0,00 -545.435,75 0,00

(Summe aus Nummer 32 und 35)

37 Wirtschaftsplanunwirksame Einzahlungen (u.a. durchlaufende 

Finanzmittel, Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, 

Aufnahme von Kassenkrediten) *
0,00 75,48

38 Wirtschaftsplanunwirksame Auszahlungen (u.a. durchlaufende 

Finanzmittel, Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung von 

Kassenkrediten) *
-100,00 -1.000.000,00

39 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplan-unwirksamen 

Einzahlungen u. Auszahlungen -100,00 -999.924,52

(Saldo aus Nummern 37 und 38)

40 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 4.109.249,32 4.154.433,37

41 Veränderungen des Bestands an Zahlungsmitteln 45.184,05 -1.503.066,02

(Summe aus Nummer 36 und 39)

42 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des 

Wirtschaftsjahres 4.154.433,37 2.651.367,35

(Saldo aus den Summen Nummern 40 und 41)

nachrichtlich:

43 den voraussichtlichen Bestand an inneren Darlehen zum 

Jahresende 0,00 0,00

* Erläuterungen:

Nr. 34: Der Betrag für die Tilgungsauszahlungen in dieser Übersicht stimmt nicht mit dem Betrag in der Tilgungsübersicht (siehe Seite 45) überein. Grund hierfür ist, dass Tilgungsleistungen ggü. einem 

            Kreditgeber abgebucht und versehentlich gleichzeitig überwiesen worden sind. Diese "Doppelzahlung" wurde Anfang des Jahres 2025 korrigiert. Der hier genannte Betrag stellt die tatsäcliche Auszahlung

            dar. Der in der Tilgungsübersicht genannte Betrag stellt die Tilgungsleistung dar, zu die der Eigenbetrieb verpflichtet war.

Nr. 37: Bei den unwirksamen Einzahlungen handelt es sich um Einzahlungen, die keinem Sachverhalt zugeordnet werden können. Aufgrund dessen sind sie als Verbindlichkeiten zu behandeln und sind in der

            Bilanz bei den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen dargestellt.

Nr. 38: Die unwirksame Auszahlung betrifft eine Festgeldanlage in Höhe von 1.000.000.- EURO.

Seite 31



5 Anhang  
 

5.1 Angaben laut Eigenbetriebsverordnung-Doppik (EigBVO-Doppik) und 
           Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO)  
 
 
Gemäß §11 EigBVO-Doppik gelten für den Anhang teilweise die Regelungen des § 53 GemHVO, daher verweisen die einzelnen Punkte auf die 
GemHVO. 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 53 II Nr. 1 GemHVO) 
 
Es wurden die Anschaffungs- und Herstellungskosten aktiviert. Die Abschreibung wird linear vom Restbuchwert berechnet. 
 
 
Abweichungen von Nr. 1 (§ 53 II Nr. 2 GemHVO) 
 
Grundsätzlich wurde von den Vorgaben aus Nr. 1 nicht abgewichen.  
Beim Erschließungsgebiet „Am Kaltenbach / Galgenäcker“ wurde die sogenannte „Innere Erschließung“ durch einen Erschließungsträger 
durchgeführt. Das hergestellte Infrastrukturvermögen wurde nach Fertigstellung in das Eigentum des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 
übergeben. Hierzu liegen die entsprechenden Schlussrechnungen vor. Das übertragene Infrastrukturvermögen wurde anhand der 
Schlussrechnungen als Anlage und gleichzeitig als Sonderposten in die Anlagebuchhaltung übernommen.   
 
 
Fremdkapitalzinsen in Herstellungskosten (§ 53 II Nr. 3 GemHVO) 
 
Bei den Anlagen im Bau wurden die sogenannten Bauzeitzinsen für das Jahr 2024 mit einbezogen.  
 
 
Entwicklung der Liquidität (§ 53 II Nr. 5 GemHVO) 
 
Im laufenden Ergebnishaushalt entstand ein Zahlungsmittelüberschuss in Höhe von 1.177.107,20 €. Somit konnte der 
Mindestzahlungsmittelüberschuss in Höhe der ordentlichen Tilgung von 867.844,31 € erreicht werden. Investitionsauszahlungen wurden in Höhe 
von 1.680.647,28 € getätigt. Dem gegenüber stehen Einzahlungen aus Beiträgen mit 68.242,89 €. Der unter dem Punkt „Abweichungen von Nr. 
1 (§53 II Nr. 2 GemHVO) genannte Sonderposten ist eine interne Verrechnung, dem keine tatsächliche Zahlung zugrunde liegt. Unter 
Berücksichtigung des Zahlungsmittelüberschusses des Ergebnishaushalts ergibt sich ein Finanzierungsmittelbedarf von 435.297,19 €. 
Zur Finanzierung der Investitionen wurde ein Kredit in Höhe von 800.000 € aufgenommen.  
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Vorjahr

EUR

Rechnungsjahr

EUR

1 2

1 Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 4.109.149,32 4.154.433,37

2 +/-
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Erfolgsrechnung

(§ 10 i.V.m. Anlage 12 Nr. 17 EigBVO-Doppik)
-307.868,55 1.177.107,20

3 +/-
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit

(§ 10 i.V.m. Anlage 12 Nr. 31 EigBVO-Doppik)
-831.433,89 -1.612.404,39

4 +/-
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit

(§ 10 i.V.m. Anlage 12 Nr. 35 EigBVO-Doppik)
1.184.586,49 -67.844,31

5 +/-
Überschuss oder Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen 

(§ 10 i.V.m. Anlage 12 Nr. 39 EigBVO-Doppik)
-100,00 -999.924,52

6 =
Endbestand an Zahlungsmitteln am Jahresende

(§ 10 i.V.m. Anlage 12 Nr. 42 EigBVO-Doppik)
4.154.333,37 2.651.367,35

7a + Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresende 0,00 1.000.000,00

7b + Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige Wertpapiere 0,00 0,00

7c +
Forderungen aus Liquiditätsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen Unternehmen, 

Beteiligungen, selbständigen Kommunalanstalten und anderen Eigenbetrieben der Gemeinde
87.853,39 210.509,36

8a - Bestand an Kassenkrediten zum Jahresende 0,00 0,00

8b -
Verbindlichkeiten aus Liquiditätsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen Unternehmen, 

Beteiligungen, selbständigen Kommunalanstalten und anderen Eigenbetrieben der Gemeinde
-167.121,78 -1.076.284,64

9 = liquide Eigenmittel zum Jahresende 4.075.064,98 2.785.592,07

10 -
Auszahlungen aufgrund von übertragenen Mitteln für einzelne Vorhaben der Vorvorjahre 

(§ 2 Absatz 4 EigBVO-Doppik)
0,00 0,00

11 +
nicht in Anspruch genommene Kreditermächtigungen (auch aus Vorjahren) für Investitionen und 

Investitionsfördermaßnahmen
1.500.000,00 2.774.500,00

12 +
Einzahlungen aufgrund von übertragenen Mitteln für einzelne Vorhaben der Vorvorjahre 

(§ 2 Absatz 4 EigBVO-Doppik)
0,00 0,00

13 = bereinigte liquide Eigenmittel zum Jahresende 5.575.064,98 5.560.092,07

14 - für bestimmte Zwecke gebunden 2.212.823,96 1.546.507,21

15 = bereinigte liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 3.362.241,02 4.013.584,86

Finanzrechnung

Einzahlungs- und AuszahlungsartenNr.
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Mittelübertragungen und Nicht-Inanspruchnahme von Kreditermächtigungen (§ 53 II Nr. 6 GemHVO) 
 
Es wurden keine Mittel in das Haushaltsjahr 2025 übertragen. 
Es waren 4.374.500 € an Kreditaufnahmen vorgesehen. Diese Kreditermächtigung wurde im Jahr 2024 nicht in Anspruch genommen. Im Jahr 
2025 wurde aufgrund dieser Kreditermächtigung ein Kredit in Höhe von 1.600.000 € aufgenommen.  
Die Kreditaufnahme im Jahr 2024 in Höhe von 800.000 € basierte auf der Kreditermächtigung aus dem Jahr 2023.   
  
 
Vorbelastung künftiger Haushalte (§ 53 II Nr. 7 GemHVO) 
 
Für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung bestehen keine Bürgschaften oder Verbindlichkeiten aus Gewährleistungsverträgen. 
 
 
Betriebsleitung und Betriebsausschuss (§ 53 II Nr. 8 GemHVO) 
 
Für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung ist kein Betriebsausschuss gebildet worden. Der Gemeinderat beschließt über alle Angelegenheiten, 
die ihm durch die Gemeindeordnung und das Eigenbetriebsgesetz vorbehalten sind. Der Verwaltungs- und Sozialausschuss und der Bau- und 
Umweltausschuss entscheiden in Angelegenheiten, die ihnen im Rahmen der Hauptsatzung der Stadt Waldshut-Tiengen übertragen wurden. 
Ebenso wurde keine Betriebsleitung bestellt. Diese Aufgaben werden durch den Oberbürgermeister wahrgenommen. 
Daher werden im Folgenden die Organe der Stadt Waldshut-Tiengen aufgeführt: 
 
Oberbürgermeister: Martin Gruner  
 
Beigeordnete: Dorfmeister, Petra  
 
Gemeinderäte: Arzner, Armin   Linke, Claudia      
(Stand ab Kommunalwahl 2024) Ebi, Harald   Maier, Christian   
  Eschbach, Lorenz  Olinger, Julia   
  Flügel, Dieter   Rindt, Nathalie      
  Hecht, Claudia  Schelb, Silvia    
  Hilpert, Thomas  Schneider, Philipp              
  Hoch, Christian  Schupp, Matthias 
  Holzbach, Jörg                 Dr. Studinger, Philipp  
  Jacobshagen, Gerd  Thyen, Petra 
  Kaiser, Peter   Walde, Raimund     
  Kiefer, Antonia Werner, Waldemar       
  Klaas, Anette   Würtenberger, Harald 
  Langfeld, Harald  Zeitz, Kai Uwe  
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Sonstige Angaben/Erläuterungen: 
 
§ 47 IV GemHVO – Weitere Untergliederungen 
   

Die Bilanz ist auf der Passivseite unter Punkt „1.4 Gewinnvortrag/Verlustvortrag“ um drei weitere Unterpunkte ergänzt worden: „1.4.1 
Differenzen aus Vorjahren“, „1.4.2 Ergebnis Kursentwicklung CHF-Darlehen“ und seit der Jahresrechnung 2022 um den Punkt „1.4.3 
Verluste CHF-Darlehen (zurückgezahlt)“. Die Untergliederung ist zur besseren Übersichtlichkeit eingeführt worden: Der Punkt „1.4.1 
Differenzen aus Vorjahren“ beinhaltet eine nicht zu klärende Differenz aus der Prüfung der Gebührenkalkulation von vor ein paar Jahren. 
Der Punkt „1.4.2 Ergebnis Kursentwicklung CHF-Darlehen“ stellt die Ergebnisvorträge aus der Kursentwicklung von aktuell bestehenden 
CHF-Darlehen dar. Der Punkt „1.4.3 Verluste CHF-Darlehen (zurückgezahlt)“ weist seit dem Jahr 2022 die Korrektur der 
Gebührenüberschussrückstellung nach der GPA-Prüfung des Jahres 2020 nach. Die Korrektur war notwendig, da Kursverluste von CHF-
Darlehen in die Gebührenkalkulation unerlaubterweise eingerechnet wurden. Somit stellt die Korrektur Kursverluste von bereits 
zurückgezahlten CHF-Darlehen dar. Dies wollte man separat abbilden. 

 
 
§ 49 IV GemHVO – Außerordentliche Erträge und Aufwendungen 
 

Außerordentliche Erträge oder Aufwendungen sind im Jahr 2024 nicht angefallen. 
 
 
§ 19 I EigBVO-Doppik i.V.m. § 17 EigBVO-Doppik – Abweichungen von der Gliederung des Jahresabschlusses 
 
 Feststellungsbeschluss: 

Die Beträge bei den Punkten 1.1 Summe Erträge und 1.2 Summe Aufwendungen des Feststellungsbeschlusses werden um die 
außerordentlichen Erträge und Aufwendungen entsprechend ergänzt.  
 
Kennzahlen: 
Gem. § 12 EigBVO-Doppik sind Kennzahlen nach den individuellen Steuerungsbedürfnissen darzustellen. Hierfür sind aus den 
vorgegebenen Kennzahlen nach § 54 Abs.2 Nr.6 GemHVO die für den Eigenbetrieb ausschlaggebende Kennzahlen entnommen worden. 
 
Bilanz: 
Die Position 1.4-Gewinnvortrag/Verlustvortrag auf der Passiv-Seite der Bilanz wird aufgrund der Gliederung der Bilanz der Vorjahre und 
die Besonderheit der Darstellung der Kursverluste aus CHF-Darlehen um die Positionen 1.4.1 – Differenzen aus Vorjahren, 1.4.2 – 
Ergebnis Kursentwicklung CHF-Darlehen und 1.4.3 – Verluste CHF-Darlehen (zurückgezahlt) ergänzt. Nähere Informationen zu dieser 
Position sind im Vorbericht unter der Geschäftslage gegeben.  
Zudem wird der Jahresfehlbetrag, welcher in aller Regel den Kursverlust darstellt, nach der Nullstellung der Erträge und Aufwendungen, 
aber vor Abschluss der Bilanz auf die Position „1.4.2 – Ergebnis Kursentwicklung CHF-Darlehen“ umgebucht. Dadurch wird in der Bilanz 
kein Jahresergebnis ausgewiesen, in der Erfolgsrechnung jedoch schon. 
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Erfolgsrechnung: 
Das Muster der Erfolgsrechnung wird um die Positionen der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen, dem daraus resultierendem 
Sonderergebnis und dem Gesamtergebnis ergänzt. Das Gesamtergebnis stellt das Ergebnis des Eigenbetriebs Abwasser dar.  
 
Vermögensübersicht: 
Bei der Vermögensübersicht werden die Bereiche „Anschaffungs- und Herstellungskosten“, sowie „Abschreibung/Auflösung“ getrennt und 
jeweils mit Anfangsstand, Zugang, Abgang, Umbuchung und Endstand dargestellt. 
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Zugang Abgang Umbuchung Endstand Anfangsstand Regel-AfA / Angesammelte Endstand
* Auflösung AfA  / Auflösung

die in Sp.6
ausgewies.
Abgänge *

€ € € € € € € € €
2 3 5 6 7 8 9 10 11 12 13

1. 120.741,90 174.551,06 0,00 0,00 0,00 174.551,06 53.809,16 2.231,00 0,00 56.040,16 118.510,90

1.1 Software 0025000 6.320,00 60.124,99 0,00 0,00 0,00 60.124,99 53.804,99 2.231,00 0,00 56.035,99 4.089,00

1.2 Immaterielle Rechte 0030000 114.421,90 114.426,07 0,00 0,00 0,00 114.426,07 4,17 0,00 0,00 4,17 114.421,90
  - Nutzungsrechte

2. 30.062.159,15 71.694.471,26 1.963.891,06 0,00 0,00 73.658.362,32 41.632.312,11 1.322.718,54 0,00 42.955.030,65 30.703.331,67

2.1 Unbebaute Grundstücke 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
und grundstücksgleiche
Rechte

2.2 Bebaute Grundstücke und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
grundstücksgleiche Rechte

2.3 Infrastrukturvermögen 28.471.008,98 69.918.980,06 235.701,75 0,00 1.777.447,38 71.932.129,19 41.447.971,08 1.297.090,89 0,00 42.745.061,97 29.187.067,22

2.3.1 Grund und Boden 0310000 85.574,92 85.574,92 0,00 0,00 0,00 85.574,92 0,00 0,00 0,00 0,00 85.574,92
        des Infrastrukturverm.

2.3.2 Anlagen zur  0341000 26.079.783,00 59.739.853,84 235.701,75 0,00 351.743,60 60.327.299,19 33.660.070,84 1.077.127,35 0,00 34.737.198,19 25.590.101,00
       Abwasserableitung
      - Kanäle, Sammler,
       Ab- und Zuleiter

2.3.3 Anlagen zur 0342000 2.305.651,06 10.093.551,30 0,00 0,00 1.425.703,78 11.519.255,08 7.787.900,24 219.963,54 0,00 8.007.863,78 3.511.391,30
        Abwasserreinigung
       - Maschinen, Klär-
        becken

2.4 Bauten auf fremden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Grundstücken

2.5 Kunstgegenstände, Kultur- 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
denkmäler

2.6 Maschinen, technische 44.302,00 108.307,12 3.600,00 0,00 0,00 111.907,12 64.005,12 14.038,00 0,00 78.043,12 33.864,00
Anlagen, Fahrzeuge

2.6.1  Fahrzeuge 0610000 44.302,00 95.525,12 0,00 0,00 0,00 95.525,12 51.223,12 13.378,00 0,00 64.601,12 30.924,00

2.6.2  Maschinen 0620000 0,00 12.782,00 3.600,00 0,00 0,00 16.382,00 12.782,00 660,00 0,00 13.442,00 2.940,00

2.6.3  Technische Anlagen 0630000 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2.7 Betriebs- u. Geschäfts- 0720000 53.648,38 173.984,21 40.799,27 0,00 0,00 214.783,48 120.335,83 11.589,65 0,00 131.925,48 82.858,00
ausstattung

2.8 Geleistete Anzahlungen, 0960000 1.493.199,79 1.493.199,87 1.683.790,04 0,00 -1.777.447,38 1.399.542,53 0,08 0,00 0,00 0,08 1.399.542,45
Anlagen im Bau

5.2     Vermögensübersicht

Zusammenfassung - Übersicht über die Entwicklung des Sachanlagevermögens und der Ertragszuschüsse des Eigenbetriebs der Abwasserbeseitigung Waldshut-Tiengen im Wirtschaftsjahr 2024

1

Abschreibungen / Auflösung

Anfangsstand

A n s c h a f f u n g s  - u  n  d    H e r s t e l l u n g s k o s t e n

€
4

Stand am 

31.12. des 

Wirtschaftsjahres 

2024

Stand zum 

01.01. des 

Wirtschaftsjahres 

2024

Vermögen
Bilanz- 

Konto

gegenstände

Sachvermögen (ohne Vorräte)

Immaterielle Vermögens-
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Zugang Abgang Umbuchung Endstand Anfangsstand Regel-AfA / Angesammelte Endstand
* Auflösung AfA  / Auflösung

die in Sp.6
ausgewies.
Abgänge *

€ € € € € € € € €
2 3 5 6 7 8 9 10 11 12 13

5.2     Vermögensübersicht

Zusammenfassung - Übersicht über die Entwicklung des Sachanlagevermögens und der Ertragszuschüsse des Eigenbetriebs der Abwasserbeseitigung Waldshut-Tiengen im Wirtschaftsjahr 2024

1

Abschreibungen / Auflösung

Anfangsstand

A n s c h a f f u n g s  - u  n  d    H e r s t e l l u n g s k o s t e n

€
4

Stand am 

31.12. des 

Wirtschaftsjahres 

2024

Stand zum 

01.01. des 

Wirtschaftsjahres 

2024

Vermögen
Bilanz- 

Konto

3. 1.108.556,52 1.108.556,72 1.000.000,00 0,00 0,00 2.108.556,72 0,20 0,00 0,00 0,20 2.108.556,52

3.1 Anteile an verbundenen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen

3.2 Sonst. Beteiligungen u. 1.108.556,52 1.108.556,72 0,00 0,00 0,00 1.108.556,72 0,20 0,00 0,00 0,20 1.108.556,52
Kap.einlagen in Zweckverb.
oder anderen komm. Zusammenschlüssen

3.2.1 Beteiligung-AZV 1113000 1.108.556,52 1.108.556,72 0,00 0,00 0,00 1.108.556,72 0,20 0,00 0,00 0,20 1.108.556,52

3.3 Ausleihungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3.4 Wertpapiere 0,00 0,00 1.000.000,00 0,00 0,00 1.000.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.000.000,00

31.291.457,57 72.977.579,04 2.963.891,06 0,00 0,00 75.941.470,10 41.686.121,47 1.324.949,54 0,00 43.011.071,01 32.930.399,09

zusätzlich:

Geleistete Investitions-
zuschüsse

Investitionszuschüsse an 1803200 781.533,12 899.102,34 83.107,00 0,00 0,00 982.209,34 117.569,22 26.772,00 0,00 144.341,22 837.868,12
Gemeinde

Sondervermögen 12.052.731,95 34.998.801,17 200.339,98 0,00 0,00 35.434.842,90 22.946.069,22 706.507,68 0,00 23.652.576,90 11.782.266,00

Zuweisungen vom Land 2112000 2.667.490,00 12.249.707,71 0,00 0,00 0,00 12.249.707,71 9.582.217,71 242.827,00 0,00 9.825.044,71 2.424.663,00

Zuweisung von Gde. u. 
Gde.verbänden

2113000 55.746,00 116.852,13 0,00 0,00 0,00 116.852,13 61.106,13 2.337,00 0,00 63.443,13 53.409,00

Zuweisungen von Privat 2114000 228.588,00 339.627,61 0,00 0,00 0,00 339.627,61 111.039,61 7.102,00 0,00 118.141,61 221.486,00

Beiträge 2120000 9.100.907,95 22.292.613,72 200.339,98 0,00 0,00 22.492.953,70 13.191.705,77 444.420,93 0,00 13.636.126,70 8.856.827,00

sonstige Sonderposten 2190000 0,00 235.701,75 0,00 0,00 0,00 235.701,75 0,00 9.820,75 0,00 9.820,75 225.881,00

* Die Abgänge sind in dieser Übersicht brutto dargestellt (Spalte 6 und Spalte 11). In der Übersicht "Aktiv-Abgänge" sind die Nettowerte dargestellt. 

insgesamt

Finanzvermögen (ohne Forder-
ungen und liquide Mittel)
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OZ Investitions- Bezeichnung / Gesamt Bemerkungen

Nummer Erläuterung Konto Inbetrieb- 0030000 0025000 0310000 0341000 0342000 0610000 0620000 0630000 0720000 0960000 1803200

bzw. Anlagenachweis nahme immaterielle Software Grundstücke Anlagen zur Anlagen zur Fahrzeuge Maschinen Technische Betriebs- und Anlagen im Geleistete 

Anlagen- Anlagewerte, Abwasser- Abwasser- Anlagen Geschäftsaus- Bau Investitions-

Nummer Rechte ableitung reinigung stattung zuschüsse

an Gemeinden

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

1 INV7100-36 Äußere Erschließung Galgenäcker/Am Kaltenbach Zugang 180 7100-00 AIB-000032 AiB -4.541,10 -4.541,10

2 INV7200-09 Fernüberwachung im Leitsystem Zugang 280 7200-00 AIB-000033 AiB 148.678,89 148.678,89

3 INV7100-39 Sanierung Rheinstraße Zugang 180 7100-00 AIB-000037 AiB 13,00 13,00

4 INV7100-40 RÜB "Am Kaltenbach" Zugang 180 7100-00 AIB-000040 AiB 288,00 288,00

5 INV7100-29 Sanierung Kanal Dorfhalde Zugang 180 7100-00 AIB-000044 AiB 27.628,54 27.628,54

6 INV7100-50 RÜB Wutachstrasse Zugang 180 7100-00 AIB-000045 AiB 147.066,43 147.066,43

7 INV7200-15 Bau 2. Nachklärbecken Zugang 280 7200-00 AIB-000048 AiB 241.650,63 241.650,63

8 INV7200-14 Bau Filtratspeicher Zugang 280 7200-00 AIB-000049 AiB 384.936,00 384.936,00

9 INV7200-17 Sanierung Gasspeicher Zugang 280 7200-00 AIB-000050 AiB 276.807,27 276.807,27

10 Investitionszuschuss Umbau Kläranlage Albbruck Zugang 280 7200-00 AIB-000051 AiB 83.107,00 83.107,00

11 INV7100-52 SWK Kanalumbau Albrecht-Rudolf-Straße Zugang 180 7101-11 AIB-000061 AiB 110.991,02 110.991,02

12 INV7100-55 Sanierung Kanalisation Kaiserstrasse Innenhöfe Neuanlage 180 7103-11 AIB-000062 AiB 19.425,44 19.425,44

13 INV7200-20 Rechenanlage und Zulaufbauwerk - Erneuerung Schaltanlage Neuanlage 280 7200-00 AIB-000068 AiB 27.734,00 27.734,00

14 INV7200-21 Erneuerung Gasfackel Neuanlage 280 7200-00 AIB-000069 AiB 54.314,78 54.314,78

15 INV7100-56 Erneuerung Grobrechenanlage RÜB Kläranlage Waldshut Neuanlage 280 7104-11 AIB-000070 AiB 217.304,14 217.304,14

16 INV7200-26 Erneuerung Schaltanlage - Betriebsgebäude Faulung Neuanlage 280 7200-00 AIB-000073 AiB 31.493,00 31.493,00

17 1 Leica TS16 Tachymeter Neuanlage 071 7200-00 ANL-000746 01.09.2024 40.799,27 40.799,27

18 Rasenmähertraktor Sabo Modell 103-H Neuanlage 071 7200-00 ANL-000747 01.02.2024 3.600,00 3.600,00

19 INV7100-36 SWK Am Kaltenbach + Ziegelmattenweg Neuanlage 123 7101-12 ANL-000769 01.12.2022 156.819,23 156.819,23

20 INV7100-36 RWK Am Kaltenbach + Ziegelmattenweg Neuanlage 125 7102-12 ANL-000770 01.12.2022 78.882,52 78.882,52

 

Summe 0,00 0,00 0,00 235.701,75 0,00 0,00 3.600,00 0,00 40.799,27 1.683.790,04 83.107,00 2.046.998,06

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung - Aktiv Zugänge 2024

Anlagebuchhaltung

Neuanlage / Zugang Anlagen-

Klassenc

ode

Kostenste

llen-Code

BILANZ - KONTEN
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OZ Investitions- Bezeichnung / Gesamt Bemerkungen

Nummer Erläuterung Konto Inbetrieb- 0030000 0025000 0310000 0341000 0342000 0610000 0620000 0630000 0720000 0960000

bzw. Anlagenachweis nahme immaterielle Software Grundstücke Anlagen zur Anlagen zur Fahrzeuge Maschinen Technische Betriebs- und Anlagen im 

Anlagen- Anlagewerte, Abwasser- Abwasser- Anlagen Geschäftsaus- Bau

Nummer Rechte ableitung reinigung stattung

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 14 15

1 0,00

2 0,00

 

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

* Brutto - Darstellung siehe "Übersicht Entwicklung Sachanlagevermögen" Spalte 6 und 11.

OZ Investitions- Bezeichnung / Gesamt Bemerkungen

Nummer Erläuterung Neuanl. / Anlagen- Kosten- Konto Inbetrieb- 0030000 0025000 0310000 0341000 0342000 0610000 0620000 0630000 0720000 0960000 1803200

bzw. Zugang / klassen- stellen- Anlage nahme immaterielle Software Grundstücke Anlagen zur Anlagen zur Fahrzeuge Maschinen Technische Betriebs- und Anlagen im Geleistete 

Anlagen- Umbuchung code Code nachweis Anlagewerte, Abwasser- Abwasser- Anlagen Geschäftsaus- Bau Investitions-

Nummer Rechte ableitung reinigung stattung zuschüsse

an Gemeinden

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro €

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 18 19

1 INV7100-36
Äußere Erschließung Galgenäcker/Am 

Kaltenbach
Umbuchung 180 7100-00 AIB-000032 01.12.2022 -134.439,46 -134.439,46

SWK Am Kaltenbach + Ziegelmattenweg Umbuchung 123 7101-12 ANL-000769 89.446,48 89.446,48

RWK Am Kaltenbach + Ziegelmattenweg Umbuchung 125 7102-12 ANL-000770 44.992,98 44.992,98

2 INV7200-09 Fernüberwachung im Leitsystem Umbuchung 280 7200-00 AIB-000033 01.12.2024 -497.768,80 -497.768,80

PLS Staukanal Kaiserstr. Umbuchung 121 7200-00 ANL-000752 10.305,71 10.305,71

PLS RÜB Bergstadt Umbuchung 236 7200-00 ANL-000753 11.428,30 11.428,30

PLS RRB Lonza Umbuchung 236 7200-00 ANL-000754 17.838,99 17.838,99

PLS Staukanal Bismarckstr. + PW Umbuchung 121 7200-00 ANL-000755 38.218,71 38.218,71

PLS Staukanal Mühlebergsteige Umbuchung 121 7200-00 ANL-000756 27.966,01 27.966,01

PLS Pumpwerk Döttinger Str. Umbuchung 237 7200-00 ANL-000757 13.697,86 13.697,86

PLS Pumpwerk Mühlgasse Umbuchung 237 7200-00 ANL-000758 31.577,79 31.577,79

PLS Pumpwerk B34 Umbuchung 237 7200-00 ANL-000759 31.875,40 31.875,40

PLS Staukanal Sulzerring (Mowag) Umbuchung 121 7200-00 ANL-000760 19.133,50 19.133,50

PLS Staukanal Obere Gaisäcker Umbuchung 121 7200-00 ANL-000761 39.356,62 39.356,62

PLS Staukanal Bahnhofstr. Umbuchung 121 7200-00 ANL-000762 30.414,31 30.414,31

PLS Pumpwerk Auf dem Buck Umbuchung 237 7200-00 ANL-000763 90.562,46 90.562,46

PLS RÜB Eschbach Umbuchung 236 7200-00 ANL-000764 51.756,45 51.756,45

PLS Staukanal Gurtweil Ost Umbuchung 121 7200-00 ANL-000765 9.445,00 9.445,00

PLS Staukanal Gurtweil West Umbuchung 121 7200-00 ANL-000766 8.250,44 8.250,44

PLS Pumpwerk Gewerbepark Hochrhein Umbuchung 237 7200-00 ANL-000767 12.841,57 12.841,57

PLS Pumpwerk Oberalpfen Umbuchung 237 7200-00 ANL-000768 53.099,68 53.099,68

3 INV7200-14 Bau Filtratspeicher Umbuchung 280 7200-00 AIB-000049 01.10.2024 -430.085,48 -430.085,48

Filtratspeicher Umbuchung 235 7200-14 ANL-000748 430.085,48 430.085,48

4 INV7200-17 Sanierung Gasspeicher Umbuchung 280 7200-00 AIB-000050 01.07.2024 -443.534,72 -443.534,72

Gasspeicher Umbuchung 235 7204-11 ANL-000749 443.534,72 443.534,72

5 INV7200-21 Erneuerung Gasfackel Umbuchung 280 7200-00 AIB-000069 01.12.2024 -54.314,78 -54.314,78

Gasfackel Umbuchung 235 7204-11 ANL-000751 54.314,78 54.314,78

6 INV7100-56
Erneuerung Grobrechenanlage RÜB 

Kläranlage Waldshut
Umbuchung 280 7104-11 AIB-000070 01.12.2024 -217.304,14 -217.304,14

Grobrechenanlage Umbuchung 236 7104-11 ANL-000750 217.304,14 217.304,14

Summe 0,00 0,00 0,00 351.743,60 1.425.703,78 0,00 0,00 0,00 0,00 -1.777.447,38 0,00 0,00

BILANZ - KONTEN

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung - Aktiv Abgang 2024

Anlagebuchhaltung BILANZ - KONTEN

Neuanlage / 

Zugang / 

Abgang

Anlagen-

Klassenc

ode

Kosten 

stellen-

Code

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung - Aktiv Umbuchungen 2024
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OZ INV-Nr. Bezeichnung / Gesamt Bemerkungen

bzw. Anlagennr. Erläuterung 2110000 2120000

Konto Anlagennachweis Zuweisungen Beiträge

€ €

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Zuweisungen

1 INV7100-36
Zuweisung SWK Am Kaltenbach + 

Ziegelmattenweg
Neuanlage 196 7101-12 ZUW-000069 156.819,23 156.819,23

2 INV7100-36
Zuweisung RWK Am Kaltenbach + 

Ziegelmattenweg
Neuanlage 197 7102-12 ZUW-000070 78.882,52 78.882,52

Beiträge

3 INV7100-07

Beiträge SWK Waldkirch - Am Kirchhof, 

Weidenstr., Moosmattweg, Imdenstr., 

Tannholzstr.

Zugang 799 7101-22 BEI-000062 3.828,30 3.828,30

4 INV7100-07

Beiträge RWK Waldkirch - Am Kirchhof, 

Weidenstr., Moosmattweg, Imdenstr., 

Tannholzstr.

Zugang 799 7102-22 BEI-000063 3.171,70 3.171,70

5 BEI-000075 Beiträge 2024 f. bereits abgeschl. Maßnahmen Neuanlage 799 7100-00 BEI-000075 108.433,19 108.433,19

6 INV7100-36 AIB - Beiträge Galgenäcker/Am Kaltenbach Neuanlage 799 7100-00 BEI-000077 84.906,79 84.906,79

Summe 235.701,75 200.339,98 436.041,73

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung - Passiva - Zugänge 2024

Anlagebuchhaltung Bilanzkonten

Neuanlage / 

Zugang

Anlagen

klassen-

Code

Kosten 

stellen-

Code
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OZ INV-Nr. Bezeichnung / Gesamt Bemerkungen

bzw. Anlagennr. Erläuterung 2110000 2120000

Konto Anlagennachweis Zuweisungen Beiträge

€ €

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Beiträge

1 INV7100-36 AIB - Beiträge Galgenäcker/Am Kaltenbach Umbuchung 799 7100-00 BEI-000077 -84.906,79 -84.906,79

INV7100-36
Beiträge SWK Am Kaltenbach + 

Ziegelmattenweg
Umbuchung 799 7101-12 BEI-000078 56.490,95 56.490,95

INV7100-36
Beiträge RWK Am Kaltenbach + 

Ziegelmattenweg
Umbuchung 799 7102-12 BEI-000079 28.415,84 28.415,84

Summe 0,00 0,00

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung - Passiva - Umbuchungen 2024

Anlagebuchhaltung Bilanzkonten

Neuanlage / 

Zugang / 

Umbuchung

Anlagen

klassen-

Code

Kosten 

stellen-

Code
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bis zu 1 Jahr über 1 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

1 2 3 4 5 6 7

1. Anleihen 0,00 0,00

2. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 25.063.887,62 24.929.949,53 846.063,15 3.514.381,14 20.569.505,24 -133.938,09

2.1 Bund
2.2 Land
2.3 Gemeinden und Gemeindeverbände 1.485.426,30 1.485.426,30 1.485.426,30 0,00
davon Kernhaushalt 1.485.426,30 1.485.426,30 1.485.426,30 0,00
2.4 Zweckverbände und dergleichen
2.5 Kreditinstitute 23.578.461,32 23.444.523,23 846.063,15 3.514.381,14 19.084.078,94 -133.938,09
davon:
1.2.5.1 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 901a) 3.686.565,71 3.487.577,94 201.005,17 824.606,88 2.461.965,89 -198.987,77
1.2.5.2 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 902) 4.509.198,66 4.436.376,92 4.436.376,92 -72.821,74
1.2.5.3 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 903a) 2.039.376,75 1.929.298,41 111.194,35 456.165,51 1.361.938,55 -110.078,34
1.2.5.4 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 904a) 670.409,49 641.156,03 30.239,84 131.505,29 479.410,90 -29.253,46
1.2.5.5 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 905) 1.126.164,67 1.090.114,29 37.310,30 162.744,50 890.059,49 -36.050,38
1.2.5.6 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 907a) 784.375,69 742.037,86 42.767,06 175.448,27 523.822,53 -42.337,83
1.2.5.7 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 908) 2.152.700,32 2.117.935,08 2.117.935,08 -34.765,24
1.2.5.8 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 909a) 1.785.122,47 1.724.692,45 60.550,97 243.418,23 1.420.723,25 -60.430,02
1.2.5.9 Landesbank BW (Darlehen Nr. 910) 665.832,79 613.317,30 54.950,37 246.488,13 311.878,80 -52.515,49
1.2.5.10 Landesbank BW (Darlehen Nr. 911) 452.520,12 409.780,72 42.944,92 173.854,69 192.981,11 -42.739,40
1.2.5.11 Landesbank BW (Darlehen Nr. 912) 617.401,22 600.875,84 16.643,03 67.765,38 516.467,43 -16.525,38
1.2.5.12 Landesbank BW (Darlehen Nr. 913) 740.638,74 716.254,79 25.208,64 109.653,55 581.392,60 -24.383,95
1.2.5.13 DZ HYP (Darlehen Nr. 920) 462.918,98 448.379,21 15.058,37 65.799,42 367.521,42 -14.539,77
1.2.5.14 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 921) 0,00 787.280,59 20.722,46 89.977,92 676.580,21 787.280,59
1.2.5.15 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 950 a) 2.370.662,01 2.184.872,10 187.467,67 766.953,37 1.230.451,06 -185.789,91
1.2.5.16 Sparkasse Hochrhein (Darlehen Nr. 951) 1.514.573,70 1.514.573,70 0,00 0,00 1.514.573,70 0,00
2.6 sonstige Bereiche

3. Kassenkredite 0,00 0,00 0,00 0 0 0,00

4. Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften

Gesamtschulden 25.063.887,62 24.929.949,53 846.063,15 3.514.381,14 20.569.505,24 -133.938,09

5.3        Schulden

5.3.1     Schuldenübersicht 2024

am 01.01. des 

Wirtschaftsjahres

zum 31.12. des 

Wirtschaftsjahres

davon Tilgungszahlungen mit einem Zahlungsziel
Mehr (+) / 

weniger (-)Art der Schulden

EUR 
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OZ

Nr. der 

Darl. 

Akte

Gläubiger

Ursprüngl. 

Darl.Betrag   

DM

Ursprungsbetrag 

CHF

Ursprungsbetrag 

€

Buchwert zum

01.01.2024

€

Zugang               

€

Kursgewinn (+)

Kursverlust (-)

bei 

Umschuldung/ 

Tilgung

€

Umschuldungen       

€

Tilgung **                  
€

Kurs 31.12.2024

Kursgewinn (+)

Kursverlust (-)

31.12.2024

€

Zinsen              €
Stand 31.12.2024           

€

Laufzeit / 

Zinsfest-

schreibung

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Stadt Waldshut-Tiengen 3.000.000,00 1.485.426,30 44.562,78 1.485.426,30

1 901 a Sparkasse Hochrhein 4.700.000,00 3.686.565,71 198.987,77 36.482,23 3.487.577,94 30.09.2028

2 902 Sparkasse Hochrhein 4.175.517,96 2.587.863,63 4.509.198,66 0,9412 72.821,74 112.140,13 4.436.376,92 31.07.2026

3 903 a Sparkasse Hochrhein 2.600.000,00 2.039.376,75 110.078,34 20.181,66 1.929.298,41 30.09.2028

5 904 a Landesbank BW 698.708,76 670.409,49 29.253,46 21.961,86 641.156,03 30.12.2027

6 905 Sparkasse Hochrhein 1.790.000,00 1.126.164,67 36.050,38 38.389,62 1.090.114,29 30.04.2033

7 907 a Sparkasse Hochrhein 1.000.000,00 784.375,69 42.337,83 7.762,17 742.037,86 30.09.2028

8 908 Sparkasse Hochrhein 2.255.000,00 1.993.400,50 1.152.963,19 2.152.700,32 0,9412 34.765,24 55.936,05 2.117.935,08 15.09.2025

9 909a Sparkasse Hochrhein 2.377.507,20 1.785.122,47 60.430,02 3.524,94 1.724.692,45 13.09.2027

10 910 Landesbank BW 1.250.000,00 665.832,79 52.515,49 29.459,51 613.317,30 30.03.2034

11 911 Landesbank BW 642.330,36 452.520,12 42.739,40 2.095,24 409.780,72 30.06.2034

12 912 Landesbank BW 650.000,00 617.401,22 16.525,38 4.339,62 600.875,84 30.12.2041

13 913 Landesbank BW 770.000,00 740.638,74 24.383,95 24.434,05 716.254,79 30.09.2027

14 920 DZ HYP 470.000,00 462.918,98 14.539,77 16.104,23 448.379,21 15.04.2033

15 921 Sparkasse Hochrhein 800.000,00 0,00 800.000,00 12.719,41 14.160,59 787.280,59 30.04.2029

16 950 a Sparkasse Hochrhein 3.500.000,00 2.370.662,01 185.789,91 20.710,09 2.184.872,10 30.11.2027

17 951 Sparkasse Hochrhein 1.514.573,70 1.514.573,70 0,00 54.221,76 1.514.573,70 20.12.2026

2.255.000,00 29.503.946,85 25.063.887,62 800.000,00 0,00 0,00 826.351,11 107.586,98 506.466,53 24.929.949,53

Geldkurs am 31.12.2023* = 0,9260

Geldkurs am 31.12.2024* = 0,9412

* Erläuterung: Bei dem Geldkurs handelt es sich um den Euro-Referenzkurs der EZB (siehe Devisenkursstatistik Januar des jeweiligen Folgejahres der Deutschen Bundesbank).

Hinweis: Aufgrund der Kreditermächtigung des Wirtschaftsplans 2023 wurde im Mai 2024  für Investitionen des Jahres 2023 ein Darlehen in Höhe von 800.000 € aufgenommen. Das Darlehen ist dem Jahr 2024 zugeordnet.

** Erläuterung Summe Tilgung: Die Summe der Tilgung in dieser Übersicht (826.351,11 €) stimmt nicht mit dem Betrag in der Liquiditätsrechnung (siehe Zeile 34 auf Seite 31) überein. Grund hierfür ist, dass Tilgungsleistungen ggü. einem Kreditgeber abgebucht 

und versehentlich gleichzeitig überwiesen worden sind. Diese "Doppelzahlung" wurde Anfang des Jahres 2025 korrigiert. Der hier genannte Betrag stellt die Tilgungsleistung dar, zu die der Eigenbetrieb verpflichtet war. Der Betrag

in der Liquiditätsrechnung zeigt den tatsächlich bezahlten Betrag.

Verzeichnis der erbrachten Zins- und Tilgungsleistungen im Jahr 2024

Abwasserbeseitigung

5.3.2    Tilgungen 2024

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden

Seite 45




